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G r o ß Herz og l i ch Badisches

Ä n z e l g e - B l a t t
für de «

D r e i s a m - K r e i s.
Nro . 83 . Samstag den 15. Oktober 1825*

Mit Großh erz oglich Badisch em gnädigstem Privileginm .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen.

Schuldenliquidattonen .
Andurch werdest aste diejenige» , welche

an folgende Personen etwas zu fordern ha«
Sen, unter dem Präjudiz , von der vorhan«
denen Masse sonst mit ihren Forderungen
ausgeschlossen zu werden , zur Ltqutdtrung
derselben vprqeladen .

Aus dem Bezirksamt Brei fach .
( 2 ) Zu Bischof fingen an den in

Gant erkannten Jakob Bofferr aufMon .
tag den 7. November d . I . Vormittags 9
Uhr in diesseitiger Amrekanzlei .

AuS dem Bezirksamt Ken ringen .
( 3 - Zu Kenzingrn an « mon Kopp ,

Webermeister am 2 . November d . I . in
dlessemger AmtSkanziet .

Aus dem Bezirksamt Lörrach .
( i ) Zu Rüdrberg , Wogtet Wyh -

len, an den ln Gant erkannten Bürger Jo .
Hann Durst am 4. November d . I . Vor.
mittags 9 Uhr auf diesseitiger AmtSkanziet .

AuS dem Bezirksamt Müllheim .
^2 ) Zu Bamlach an den is Gant er.

kannten und »ür mundtodc erklärten Melchior
Billich am 3 >. Oktober d . I . Vormit -
tags 8 Uhr auf diesseitiger AmtSkauzlei .

< 2) Zu Laufen an den inGank erkann.
ten Ioh. Markt». Slußbaumer am 3,

November d I Vormittags 8 Uhr auf diess^
fettiger AmtSkanziet .

Aus dem Bezirksamt Staufen .
(1) Zu Eschbach an den in Gant er¬

kannten Mathias Svtterlin auf den 24t
Oktober d I . Vormittags 9 Uhr in diessei¬
tiger AmtSkanziet .

Schuldrnliquidation .
fl ) Gegen Johann Jegeld von Wol¬

fe nweiler ist der Konkursprozeß erkannt.
Die Gläubiger desselben werden daher auf-

gerufen, ihre Forderungen
a m M o n k a g d e n 31 . d . M.

Vormittags 8 Uhr auf der diesseitigen Amts»
Kanzlei unter Vorlegung der BcwetSurkun-
den bei Vermeidung des Ausschlusses von der
Masse richtig »u stellen.

Fretburg , am 5 . Oktober 1825.
Großh erzogt Landamt.

Wehel .
Schuldenliquidarton .

( 3 ) Zur Richtigstellung der Passiven des
verstorbenen Kaplan Bauer von Kirch .
Hofen lst eine öffentliche Liquidation noch-
wendig , wozu Tagfahrt auf

Donnerstag den 2 0 , d M .
früh um 9 Uhr im KronenwirthShaus ji»
Kirchhofen festgesetzt worden.

SS werden daher sämmtliche Gläubiger
desselben aufgeruk« ,» / ihre Forderungen an
besagtem Tage , Ort und Stunde um so ge-
wiffcr vor der TbeilungS . Commission an-
zumeldeo / und richng zu stellen / alS sie i«
andern Falle zu gewärtigen haben , daß die

c
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Berlassenschast de « Testament- - Erben ohne
weitere Rücksicht auSgefolgt wird.

Staufen , am Z . Oktober 1825.
Großherzogl . Amtörevisorat.

Oveloge .
Schuldenliquidarion .

(3) Auf den Antrag der Erben de - ver¬
lebten Melchior Holzhauer von Esch-
buch ist zur öffentlichen Liquidation der
Schulden desselben , Tagfahrt auf
Dienstag den 18. Oktober d . I .
festgesetzt , und werden sämmkliche Gläubiger
genannten Holzhauers anmtc aufgeruten ,
ihre Forderungen an gesagtem Tage früh
um 9 Uhr im WinhShause zum Kreuz in
Eschbach vor der TbeuungS . Commission um
so gewisser anzumelden und richtig zu stellen,
als sie im andern Falle zu gewärtigen haben ,
daß die Verlaffenschaft unaufgehalten den
TeitamcntS , und Jntestaterben ausgefolgt
wird.

Staufen , am 23 . September 1825.
Großherzogl. Amtsrevisorat .

Oveloge .
Gant - Edikt .

( 1) Ueber die BermögrnSmasse des Job.
G. Bruttel zu Hornstand wird hiemit
Kant erkennet , und zur Schuldenliquidalion
Tagfahrt auf

Montag den 14 . November d . I .
in diesseitiger AmtSkanzlei angeordnet.

Alle jene , welche Ansprüche auf diese Masse
machen , haben solche um so gewisser auSzu .
führe« , und sich über die weiter- bet der
Verhandlung vorkommenden Gegenstände ver.
nehmen zu lassen , widrigenfalls die Ausblei,
benden von der Masse ausgeschlossen , und die
Beschlüsse der erschienenen Gläubiger nach
Strmmenmehrheit zur Ausführung gebracht
werden —

Radolphzcll am 8 . Oktober 1825.
Großherzogliches Bezirksamt.

Riggler .
Aufforderung .

(1 ) Gegen Tuchmacher Andrea- Schind -
ler von hier , welcher sich vor einigen Mo.
naren entfernt bat , istnd mehrere Fordernn.
gen bei diesseitiger Stelle eingeklagt worden.
Derselbe wird daher aufgefordert , sich bin.
nen 4 Wochen von henke an um so gewts.

ser dahier zu sistire« , und sich auf die erh- .
denen Klagen gerichtlich zu erklären , Äs
man sonst solche für liquid erkenne » , und
- a- weitere Rechtliche verfügen wird.

Müllheim, am 30 September 1825.
Großherzogl Bezirksamt.

Wund.
Aufforderu ng .
( 1) Am30 ». M . ist Michael Schott ler

von hier , Gemeiner bei der Großherzogl.
Artillerie . Brigade in Urlaub deferttrt , der .
selbe wird daher aufgefordert , sich binnen
6 Wochen entweder dahier, oder bei Groß .
Herzog ! . Artillerie . Brigade . Commando in
Carlsruhe zu stellen , und über seinen AuS»
tritt sich zu verantworten , oder zu gewärti .
gen , daß nebst Verlust seines EemcjndSbür.
gerrechtS das weiter Rechtliche gegen ihn
erkannt werden wird .

Zugleich werden sämmkliche Polizei . Be.
Hörden ersucht , auf gedachten Deserteur zu
fahnden und ihn im BelrerungSfall bieder,
oder an besagte - Brigade . Commando gefäl.
ligst abliefern zu lassen

Heidelberg, am 2 . Oktober 1825.
Großherzogl. Stadtamt.

Wild .
Aufforderung .

( 1 ) Anton Leuti von Falkensteig ,
dessen Aufenthalt unbekannt ist , wird aufge.
fordert , sich vor der Unterzeichneten Be¬
hörde zu stellen , und sich gegen den Der.
dachc eine - begangenen Diebstahl- zu ver.
antworten .

Zugleich werde« die Großherzogl. Be¬
zirks . und Polizeistellen ersucht , diesen Men.
scheu , dessen Signalement hier unten folgt ,
auf Betreten zu arreriren und hieher zu
liefern . Signalement .

Derselbe ist 29 Jahre alt , 5' 1“ groß,
hat blonde Haare , blaue Augen, große Nase,
großen Mund, und ist von blasser Gesichts¬
farbe Dessen Kleidung kan» nicht ang «.
geben werden.

Freiburg, am 4. Oktober 1825 .
Großherzogl Landamt .

Wetzet . I i
Aufforderung .

(2) Der Hornist Matthen - Hauser von
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Rastatt vom Großherzoglichen Linien .
Jrfanterie . Regiment Markgraf Wilhelm
Rro . 2 welcher sich am 16 . d . M . auf bös -
liche Weise aus der Garnison Konstanz ent -
fernre , wird aufgefordert , sich binnen 6
Wochen von heule an , entweder bei dem
Großherzogl . Regiments . Commando in Kon .
sianz , oder bet diessetliger Behörde zu stellen,
widrigens Argen ibn nach der Landes . Con-
stliution wlirde verfahren werden .

Rastatt , am 30 September 1825.
Großherzoaiiches Oberamt .

Müller .
Aufforderung .
( 2) Der Soldat Theodor Haas von

Oberweyer , von dem diesigen Großh .
leichten Infanterie Banailon , welcher sich
am 26 . August d. I aus der hiesigen Gar .
mio » heimlich entfernte , wird aufgefordert ,
sich binnen 6 Wochen von heule an ,entweder bei dem Großherzogl . BattailonS -
Kommando dahier , oder bei diesseitiger Be .
Hörde zu stellen , widrigens gegen ihn nach
der Landes . Constitution würde verfahren
werden .

Rastatt , am 27 September 1825 .
Großherzogliches Oberamt .

- Müller .
Aufforderung .

( 2) Joseph Z t m m e r m a n n von V i l-
lingen , Hornist bei dem Großherzogl .n . Linien . Infanterie . Regiment Markgraf
Wilhelm , 5 ' 2 " 2 h groß , mit brauner
Gesichtsfarbe , grauen Augen , braunen Haa .
ren , dlcke Rase , schielt stark , und ist am
16 . September aus der Garnison Konstanz
treulos entwichen .

Die Wohllobltchen Polizeibehörden werden
ersucht , denselben auf Betreten anhalten ,
und an die Wilitairbehörde nach Konstanz
abuefern zu lassen.

Zugleich wird Joseph Zimmermann auf .
gefordert , binnen 6 Wochen sich dahier
oder bet dem Regiments . Comando so gewiß
einzustellea , und überfeine Entweichung zu
rechtfertigen , als ansonst nach den Landes ,
gefetzen gegen ibn erkannt werden wird .

Billtogea , am 30 . September 1825 .
Großherzogl. Bezirksamt.

Magon .

Vorladung .
( 1 ) Michael Mayer , lediger Hutmachervon Untermünsterthal , har sich schon vor22 Jahren auf die Wanderschaft begeben, und

seither nichts von sich hören lassen.
Derselbe wird daher aufgefordert , bin «neu Jahr und Tag sein in 1854 fl 36 kr.

bestehendes Vermögen in Empfang zu neh¬men , widrigens solches an seine nächste An¬
verwandte in fürsorglichen Besitz gegebenwerden wird .

Staufen am 30sten Septbr . 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Frech .
Vorladung .

( 1) Martin Huber von Berghaup¬ten hat sich im Jahr 1794 bei den Condee-
schen Truppen anwerben lassen , und von
dieser Zeit an keine Nachricht mehr nach
Hause gegeben. Derselbe oder seine etwai -
gen Lribeserben werden nunmehr aufgefor -
der , sich binnen Jahresfrist dahier zumelden , und das in circa uoo fl . beste¬
hende Vermögen in En pfang zu nehmen ,
widrigens dasselbe den nächsten Verwandten
ausgefolgt werden wird .

Gengenbach , am 29 . Septbr . 1825 .
Großherzogliches Landamt .

Bosfi .
Vorladung .

( 1 ) Die Gebrüder Andreas und Kon -
rad Bertsche von Möhringen haben
sich seit 23 — 24 Jahren von Hause ent ernt ,und seitdem von ihrem Aufenthalt keine Rach ,
richt anher gelangen lassen.

Dieselben oder deren ctwaiqe Leibes Erben
haben sich daher binnen Jahresfrist zur
Empfangnahme ihres in bciläustq 450 ft . be-
stehenden Vermögens , welches sich unter Pfleg ,
schaft befindet , dabier zu stellen , widrigen -
dasselbe den nächsten Verwandten in fürsorg ,
liehen Besitz wird ubergeben werden .

Joseph G u l von Möhringen hat seit
30 Jahren , da er von Haute sich entfernt
bat , von seinem Leben und Aufenthalt keine
Nachricht mehr ander gelangen lassen, weß-
wegen derselbe , oder dessen LetbeSerben an .
wir zur Antretung ihres in obngefähr 141 fl.23 kr. bestehenden , unter Pflegschaft befind,
lichen Vermögens, binnen Jahresfrist

*
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anher mit dem vorgeladen werden , daß nach
dessen fruchtlosem Umfluß das Vermögen an
die nächsten Verwandten in fürsorglichen
Besitz wlrd hinaus gegeben werden .

Franz Xaver Martin von Möhringen ,
welcher feit ohngefähr 40 Jahren unbekannt
wo von Haufe abwesend ist , und seit dieser
Zeit nichts h.at von sich vernehmen lassen,
oder dessen LeibeSerben werden anmtl aufge .
fordert , binnen Jahresfrist das dahier
zurückgelassene , unter Pflegschaft stehende
Vermögen xr . circa 582 fl . 22 kr . in Em .
pfang zu nehmen , widrigenfalls dasselbe den
nächsten Verwandten in fürsorglichen Besitz
würde übergeben werden -

Möhringen , am 5ten Oktober 1825 .
Großherzogl . Bad . F . F . Bezirksamt .

W ü r t h .
Gläubiger - Vorladung ^

( 3) Bei der Donnerstag den 2®. 0
tober d- I . Nachmittags 2 Uhr dahier ab¬
gehalten werdenden Schuldenliqvtdation des
in Gant gerathenen Löweowirth Christian
Friedrich K » oll von T h e n i n g e n ha -
den dessen Gläubiger bei Vermeidung des
Ausschlusses von der gegenwärtigen Vermö -
genSmaffe , ihre Forderungen gehörig zu li .
quidiren .

Emmendingen , am 30 . September 1825 .
GroßherzoglicheS Oberamt -

Stösser .
Vorladung .

( 3) Die Anna Margaretha Fugger von
hier , welche vor cirea 25 Jahren ohne
StaalSgenehmigung auSgewandert ist , wird
hiermit ausgefordert , sich Uber ihren Aus .
tritt binnen Jahresfrist vor der Unter¬
zeichneter Stelle zu verantworten , widrigen ,
falls sie sich die ConfiScation ihres in 4l8fl .
36 kr . bestehenden Vermögen neben der sonst
gesetzlichen Strafe selbst zuzuschrctben häkle.

Dieses wird auch zu dem Ende bekannt
gemacht , daß alle diejenigen , welche etwa
Ansprüche an das Vermögen der Anna Mar .
garerha Fugger zu haben glauben , solche
bei Verlust derselben binnen der bestimmten
Frist geltend machen .

Schwetzingen , am 17 . Sept . 1325 .
Großherzogl . Bezirksamt .

V t r r o d r.

Verfchollenheitserkl ärung . ,
( 1 ) Nachdem der Soldat Andreas S ch iEt -

ecker von Furtwangen der öffentlichen
Aufforderung vom 10 . September v. I . un -
geachtet sich bis jetzt nicht gemeldet hat , so
wird derselbe nunmehr als verschollen er¬
klärt , und dessen in beiläufig 800 fl . beste .
hendeS Vermögen seinen nächsten Anverwand¬
ten gegen Sicherheitsleistung in fürsorgli «
chen Besitz verabfolgt .

Tryberg , am 5 Oktober 1825 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Bleibimhaus .
VerschollenheitS - Erklärung .
( i ) Nachdem der Soldat Johann Feh -

renbach von Niederwasser der öffentlichen
Vorladung vom 26 . Juli v . I . ungeachtet
bis jetzt keine Nachricht von sich gegeben hac,
so wird derselbe nunmehr als verschollen er -
klärt , und dessen Vermögen seinen nächsten
Anverwandten gegen Sicherheitsleistung in
fürsorglichen Besitz überlassen .

Tryberg , am 5. Oktober 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Bleibimhaus .
Bekanntmachung .

( 1 ) Man findet für nötbig den Salzhänd -
lern zur öffentlichen Kenntniß zu bringen ,
daß auf bloße Attestationen der OrtSvorge -
fetzten , über abhanden gekommene oder ver¬
loren gegangene Ladscheine , fernerhin keine
Frachtvergütungen geleistet werden , und daß
somit diejenigen Salzhändler oder Salzfuhr -
leuie , welche die ihnen von der hiesigen Sa¬
line - Kaffe ausgestellt werdende Lad - Scheine
verloren zu haben vorgeben , sich den Nach ,
thcil selbst beizumeffen haben .

Dürrheim , am 4 . Oktober 1825 .
Großherzogl . Salinen - Direttio ».

Selb .
Bekanntmachung .

(3) Für den unterm 31 , August v . I .
wegen verschwenderischem Lebenswandel im
ersten Grad muvdrodt erklärten Kiefer An¬
dreas Sutter von hier , dessen AufsichtSpfle-
ger bisher Sradirechner Sutter war ist
nun als AussicbtSpfleger Kaspar Sutter von
hier bestellt > was wir mit dem Anhänge zur
öffentlichen Kenntniß bringen , daß Andreas
Sutter ohne Einwilligung feines nunmehri .
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ge» Pflegers Kaspar Sutter , keine rechts ,
giltige Handlung eingchen kann .

Schopfhttm , am 26 . September 1825 ,
GroßherzoglicheS Bezirksamt -

£ c u i l c t*
Jahrmarkt . Verlegung .

( 2) Der diesjährige Simon und Judä -
Jahrmarkt zu Neustadt , wird nicht am 28 .
sondern am Montag den 30 . Oktober abge .
halten .

Was wir hiemit zur öffentlichen Kenntniß
bringen .

Neustadt , am 27 . September 1825 .
Großherzogl . Bad . F . F . Bezirksamt .

Ob kircher .
Fahndung .

( 1 ) In der verflossenen Nacht wurde in
das Haus eines Bürgers zu Uiberlingen am
Ried eingebrochen , und nachbeschriebene Es .
fetten sind thcilS aus der Küche , theilS aus
Kammern entwendet worden :

( 1) 3 Stücke halb gebleichter Zwilch , jedes
Stück von 8 bis s Ellen ,

2) ein Schmalzhafen mit etwa 1 Maas
Schmalz ,

3) eine Balle frisch ausgesottener Butter
von 3 Pfd .

4) die Salzlade mit dem Salz von etwa
4 Pfd .

6 ) eine Pfefferlade ,
6 ) eine große kupferne Pfanne ,
7) 4 Vrtl . Wetßmehl sammt Sack mit

E . bezeichnet ,
8) ungefähr 40 Pfd . gediegene - Schwei ,

nestetsch,
9) 2 Säcke mit Bettfedern , zusammen

etwa 6 Pfd . ,
10 ) 1 — 2 Pfd . hartes Schweineschmalz ,
11) 2 neue Kopfkissen, ohne Anzug , jedoch

mit Federn angefüllt , von blau gestreif .
rem Barchet .

12) Ein Pfolben mit Feder « von blau ge.
streiften , Barchet , neu ohne Anzug ,

13 ) ein blaukölscheneS Ktnderkiffenziechle ,
14 ) 1 Paar gärnene Männerstrümpfe ,
15 ) 1 Paar gärnene Wetberstrümpfe ,
16 ) 1 Paar Weiberschuhe getragene ,
17) eine s. g . Schnellkappe .
18) eine Reihe braune Glaskorallen mit

schwarz seidene» Bändel, '

19) ein schwarzseidenrS Halstuch nüt ro .
then Srrctfen '

20) ein Fürtuch von Leinen und Baum ,
wollen , blau gestreift ,

21) ein do . roth gestreift ,
22 ) ein Weiberkschoben von einfachem Bar¬

chet, roth , weiß und blau gestreift .
Wir bringen diesen Diebstahl mit hem

Ersuchen zur öffentlichen Kenntniß , um auf
diese Gegenstände zu fahnden , die Besitzer
derselben anzuhalten , und schleunige Anzeige
ander zu machen .

Nach der Art und Weise , wie dieser Ein¬
bruch vollzogen worden , scheint es nicht un¬
wahrscheinlich , daß mit Fuhrwerk umherzie -
hcnde Krämer hiebei betheiliget seyen , aus
deren Geräthschasten wäre daher vorzügliche
Aufmerksamkeit zu verwenden .

Radolphzell , am 30. September 1825 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

R i g g l e r .
Fahndung .

( 1 ) Der ledige Johaun Zimmermann
von Wittnau , welcher sich schon im Mo -
nat April von Hause entfernt hat , und un¬
term 11 . Juli öffentlich ausgeschrieben wurde ,
hat sich nicht gestellt , und dessen AufenthaltS -
Orr konnte bisher auch nicht ausfindig ge¬
macht werden .

Da er sich vor Gericht stellen sollte , f<
ersuchen wir die Großherzogl . Behörden den¬
selben — dessen Signalement — so weit e-
gegeben werden kann , hier unten folgt , —
auf Betreten zu arretiren , und hieher z»
liefern .

Signalement .
Johann Zimmermann ist etliche . 30 Jahre

alt , 5 ' 3" groß , von hagerer Statur , blas¬
ser Gesichtsfarbe , hat schwarze glatt gestri¬
chene Haare , schmales länglichles Gesicht,
und « was schielende grauschwarze Augen . —
Seine Kleidung kann nicht beschriebe»
werden .

Freiburg , am 4 . Oktober 1825 .
Großherzogl . Landamt .

Wetzet .
Landesverweisung .

( 1 ) Maria Leimberger von Carl -
nig im Mofeldepartcment wurde wege»
betrügerischem Schatzgraben re . durch hohe-
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Erkenntnis Großherzogl . HofgerichtS des
Oberrheins d . d . Freiburg 18 . Febr . 1825
Nro . 468 . l . 8en . zu 13 wöchentlicher Zucht ,
hausstrafe nebst Landesverweisung anher ver .
mtheilt , sofort mit der Hälfte ihrer Straf¬
zeit begnadiget , und heute nach Erstehung
der andern Strafhälste über die Gränge
rransporkirt .

Dieses bringen wir unter Beisetzung des
PersonSBeschriebs der erwähnten Jnculpa .
tin in Beziehung auf die ausgesprochene
Landesverweisung zur öffentlichen Keaatniß .

Personsbeschrieb .
Maria Leimberger , Ehefrau deS Kaspar

Leimberger von Carlnig , Porzellainhändle .
rin , ist 33 Jahre alt . 5 ' groß , von ovaler
GesichtSform , gelbbrauner Farbe , schwarzen
Haaren , niederer Stirn , schwarzen Augen ,
braunen , schwarzbraune » Augen , langer
dicker Nase , gewöhnlichen Mund , guten
Zähnen , und rundem Kinn .

Bet ihrer Entlassung aus der Anstalt war
fie mit einem langen grünen bibernen Ueber.
rock , roth bla « und grün gestreifte » Hals ,
tuch , grau wollenen Strümpfen und Sch «,
he« bekleidet.

Freiburg , am 7 . Oktober 1825 .
Großh . Zuchthaus - Verwaltung .

Hölzlin .

Kaufanträge und Verpachtungen.

Gartenverpachtung .
( 1 ) Montag den 24 . Oktober 1825 Vormittags

« nt 10 Uhr wird der ehmaltge Allerheiligen ,
garten beiläufig 2/3trl Jaucherr groß , un .
weit vom Gottesacker in Fretburg gelegen ,
seuerdingS zur Benutzung auf mehrere Jahre
im PererShof zu Fretburg öffrntitch verpach .
irt werden , wozu hiermit die Liebhaber ein .
geladen find.

Fretburg , am 13 » Oktober 1825 .
Großherzogl . Domainen Verwaltung .

Herrmann .
Versteigerung .

( 1) Dir Lieferung deS Brod . Fourage «
Bedarfs für die hiesige Garnison wird am

Freitag den 21 . d M .
Vormittags s Uhr an die Wenigstnrhmrnden

862 ) —

versteigert, wozu die Liebhaber « ingelade«
werden .

Freiburg , am 12. Oktober 1825 .
Großherzogl . Stadtkommando ,

v. Erzdorff .
Versteigerung .

( 1 ) Aus der Verlassenschaft der ver .
storbenen Engelwirth Andreas Tramweinfche
Wittwe dahier werden an den folgenden Ta .
gen nachbeschriebene Fahrnisse gegen baare
Zahlung im EngelwirtbShause dahier öffent .
lich versteigert werden und zwar

Freitag den 21 . Oktober d. I .
Fuhr , und Bauerngeschirr Seid , und Hand ,
geschirr , Früchte . Stroh . He « und Oehmd .

Samstag den 22 . d.
der Weinvorrath , und zwar

18111? ca , — 2 Sm . 5
1818t : 0 — 15 . 15
1819k 0 — 22 . 15
1822t : 0 — 14 . 15
1823tf 0 — 28 . 4
1824r 0 — 11 . 2

sodann Brandtwein , Faß und Bandgeschirr .
Montag den 24 . d .

Bettwerk und eine große Parthie vorzüglich
schöne Leinwand .

Dienstag den 25. d.
Silbergeschirr von verschiedener Gattung ,
Kupfer , Möß . und Etsengeschirr .

An den folgenden Tagen
Schreinwerk , Porzellan , Spiegel , Glaöqe .
schirr , und überhaupt aller noch übrige Haug .
rath , wie sich Liebhaber dazu einfinden .

Emmendingen am U . Oktober 1825 .
Großherz . AmtSrevisorat .

B e rstetgeruug .
( 2) Die Versteigerung des zur Verlassen «

schaft deS dahier verstorbenen HandetSmann
Gottlicb Blum gehörigen beträchtlichen Waa .
renlagers wird

Montag den 31 . d. M .
und die darauf folgende Tage in derjenigen
Ordnung vorgenommen werden , wie die
Waarengattunaen hier angegeben find , alS :

Bett , und Futterbarchet , Futter und . Hem.
derstanell , weiße und gefärbte Molton ,
Biber , Ratti « , wollene . , ordinäre, ,
wittelfeine . und feine Tücher , Westen,
zeuge , Manchester , Rübele , Easimtr ,
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Seidenzeuge , Leinwand , Zwilch, Trilch ,
Kölsch , rohe und gefärbte Baumwollen¬
tücher , Baumwollrnzeuge, seidene und
audrre Halstücher , Nagtücher , Maufe-line und Bereail , Camlot , Merino ,PolaaSflancll , Beutellücher , CanafaS ,Esaäsei^e , Challon , Callico , Nanqui.nett und andere Sommerzcuge, leinene,- orelfetdene und seidene Baad , Ein-
schlagbaumwolle , Türckenagrn , sodann
Svezerey , Färb , Nürnberger , Eisen,Metall , so wie noch viele andere Waa.ren , die hier nicht genannt sind .

Zu dieser Versteigerung werden die Lieb .
Hader auf hiesiges Rarhhaus mit dem Be.merken etnqeladen , daß nur gegen baare
Zahlung oder hinlängliche Bürgschaft dieWaaren verabfolgt werden .

Emmendingen , am 5 . Oktober 1825.
SroßherzoglicheS AmtSrevisorak .Gott r e u .Wein - und Früchteversteigerung .(2) In der herrschaftlichen Kellerei in

Sulzburg sind zum Handverkauf 2 andereFäßer besonderer Qualität ä 9 fl . und 9 fl .30 kr per Saum angestochen worden wo .
von am 1 . und 3. Mittwoch jeden MooatS
abgegeben wirb ; auch wird am 1 Mittwoch
jeden MonakS noch eine Steigerung auf it>23und 1824r Äiein besonderer Qualität abge .
halten . Sodann werden am

Freitag den 2 8. d . M.Nachmittags 2 Uhr
20 Malter Waizeu ,
90 — Roggen ,
10 — Gerste ,

der Steigerung ausgesetzt .
Müllheim , am 8 . Oktober 1825.

Grosth Domainen . Verwaltung.Wirth auS . Versteigerung( 2) D 0 n .. e r sta g den 20 . Okto -
b e r Nachmittags um 1 Uhr wollen die
Erben des verstorbenen Bärenwirths Muster
dahier , ihres an der Landstraße zwischen
Freiborg und Basel stehendes WirthShauS
Nebst Zugehörde . sodann

1 Jauchen GraSgarten ,
11/2 Viertel Krautgarten , mit drv edel-

sten Obstbäumen augepfianjt ,
öffentlich versteigern lassen .

Ferner können de« Steigerer anch «ochungefähr
20 Jauchert Acker ,
3 — Matten ,

11/2 — Reben , auf verlangen über-
lasse» werden.

Auggen , am 5. Oktober 1825.
Bogt , Hauswirth .

Versteigerung .
(3) Die Lieferung der an diesseitige Ge-

fangene zu verabreichenden Kost wird aufein weiteres Jahr , nämlich vom 1 . Dezem-
ber 1825 bis dahin 1826 in Eutreprise be-
geben , und Tagfahrt hiezu auf

Montag den i7 . Oktober d . I .
Nachmittags 2 Uhr festgesetzt, wozu die Lieb.
Haber mrr dem Bemerken ringeladen sind,daß auch vorher die AccordSbedingntsse auf
diesseitiger Verwaltungs- Kanzlei ringefthe»
werden können .

Freiburg , am 4 . Oktober 1825.
Großherzogl. Zuchthausverwaltung .

Hölzltn .
Brod . Versteigerung .(3) Die Lieferung des BrodbrdarfS für

die dahier inbaftirren Gefangenen vom U
Dezember 1825 bis dahin 1826 wird

D t e n st a g d e n 18 . d. M.
Nachmittags 2 Uhr in abstreichsweiftr Ver¬
steigerung in Aceord begeben . Hievon wer¬
den die SteigerungS . Liebhaber mit dem
Anhang in Kenntniß gefetzt , daß die Mi¬
schung der Früchte , so wie die Qualität
des zu liefernden BrodrS eine Abänderungerlitten, und sowohl diese als auch die
übrige Akkords - Bedinguiffe täglich auf dies-
fettiger . Verwaltung - . Kanzlei «ingesrhr»
werden können .

Freiburg , am 6. Oktober 1825.
Eroßh. ZuchthauS-Berwaltung.

Hölzltn .
Versteigerung .

(3) Montags den 17. Oktober d . I . wer¬
den folgende Baulichkeiten zur Anfertigung
und mehrere Bau - uud Betriebs . Materia¬
lien zur Anherlieftrung dahier au den We-
nigstnehmenden versteigert r

1) Die UmzSumunz eine- GarltNö mit
Mauer und Hag.
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5) Das Beschläge » der Vorkaminthüren

mit Blech .
3) Die Aufführung eines Kamins , und
k) mehrere Holz Säg . und gebrannte

Waaren , alS : Hammerstiele , Breiter ,
Latten , Schindeln , Ziegel und Back,
steine , nebst Oel , Unschlitt , Schwein ,
fett und Harz .

Ueber die Baugegenstände , und die An,
zahl der zu liefernden Materialien kann täg .
lick auf dem hiesigen VerwalrungS . Comp,
loir Auskunft erkhetlt werden .

Haufen ■ im Wiefrnrhal am 3 . Oktb . 1825 .
Großherzogltche Hüllenverwaltung .

Brand .
Bäume . Verkauf .

( 3) Die in hiesiger Baumschule noch vor .
rätbige junge Bäume werden in Folge hoher

Verfügung nunmehr zu folgenden Preise «
abgegeben :

Kern . Obst per Stück 6 kr.
Stein . Obst . . 3 kr.

Liebhaber können sich bei UnterzeichneterStelle melden .
Beuggen , am 22 September 1825 .

Großherzogl . Tomainenverwaltung .
Se vinn .

Dtenstnachrichr .
Die Standesherrltch Fürstlich von Lei.

mngknsche Präsentation des Pfarrverwal «
ters Joseph Metzger auf die Pfarrei Wald ,
mühlbach hak die SlaalS . Genehmigung er.
halten .

Frucht * Preise .
'jjiuitt .

Tag .
Namen

der Marktorte .
Wat -
zen .

Halb .
waiz .

Ker -
tun

Rog
gen

Ger -
ftcn

Erb
sen.

Lin
sen

Mi .
schelf.

Mol .
zer .

Ha . '
ber .

Oktob . st . kr. st . lkr. st kr st . kr kr st . kr st . kr. st- kr. st - kr - ft . kr
8 Freiburg , beste 1 12 1 50 3 40 27mittlere 1 8 56 46 32 38 25

geringere i 3 53 42 30 36 23r Emending . , beste 1 8
mittlere 1 6 50 44 24
geringere 1 3

3 Endingen , beste 1 4 48 34
mittlere i 2 46 39 33
geringere i 32 Ö1 Kandern , beste 1 2 38 30 40
mittlere 58 Vgeringere 56 m6 Lörrach beste 1 38
mittlere 55 36S - vt . geringere 52 3530 Müllheim , beste l 0 51 1 6 48 30 45

"
mittlere l 3 48 1 3 45 27 42Ocrob . geringere l 45 1 42 24 395 Staufen , beste l 9 54 45 33 39mittlere l 3 51 42 30 36
geringere 57 48 39 27 3329 Waldkirch beste l 12 55 48 3 - 40 27mittlere 1 6 54 45 33 26

• * geringere l 2 50 40 32 1 .
Druck und Verlag der F. X . K e r k e n m a « 11 '

scheu Universitär- . Buchdruckerri.
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